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Zugang 313: Breslau-Kommission 

Klassifikation  

 

 

Vorwort 

 

Die 1811 gegründete Schlesische Friedrich-Wilhelms-Universität in Breslau (Preußen) hatte bis zum 

Zweiten Weltkrieg eine hochgeachtete Stellung unter den Universitäten des Deutschen Reiches 

innegehabt. Nach Eroberung der Stadt Breslau durch die Rote Armee wurde die Universität 1945 

aufgelöst. Der Senat der Universität zu Köln fasste 1951 den Beschluss, die Patenschaft für die ehem. 

Universität zu übernehmen, deren Professorenschaft nach dem Krieg nicht zuletzt an der Kölner 

Universität eine neue Lehrstätte gefunden hatte (darunter Prof. Dr. J. Quint, Prof. Dr. C. Schäfer, Prof. 

Dr. Schmölders u.a.).  

Aufgrund der großen Akten- und Urkundenverluste im Zweiten Weltkrieg musste sich die Patenschaft 

der Universität zu Köln von Anfang an auf die Traditionspflege und das Andenken an die alte 

Schlesische Friedrich-Wilhelms-Universität beschränken. Im Jahre 2003 wurde mit der 1946 neu 

gegründeten Universität Breslau eine Partnerschaft vereinbart. 

 

Der nachfolgend verzeichnete Archivbestand wurde dem Universitätsarchiv am 15. Mai 1986 

von Prof. Dr. Martin Schwarzbach, ehem. Vorsitzenden der Breslau-Kommission (1933 in 

Breslau zum Dr. phil. promoviert), übergeben und unter der Zugangsnummer 313 in die 

vorhandenen Archivbestände eingegliedert. Die drei Verzeichnungseinheiten bestehen aus 

zwei Aktenbänden mit dem Schriftwechsel der Senatskommission („Breslau-Kommission“, 

1951-1972) und einem Sonderdruck, der aus Anlass der 15jährigen Bestehens der 

Patenscvhaft (1966) herausgegeben wurde. Der Bestand wurde im Januar 2010 von Dipl.-

Archivar Christoph Schapka mit dem EDV- Programm Microsoft Word verzeichnet.  

 

Universitätsarchiv Köln [UAK], Zug. 313 Nr. ... bzw. Zug. 313 /... 

Die Benutzung des Bestandes richtet sich nach §7 des nordrhein-westfälischen Archivgesetzes 

vom 16. Mai 1989. 

 

Köln, den 11. Januar  2010 



Zugang 313: Breslau-Kommission 

Bestellnr.: 1 

 

Patenschaft über die Schlesische Friedrich-Wilhelms-Universität Breslau 

Band 1 

 

Enthält: 

Schriftwechsel der Traditionsstelle bzw. Breslau-Kommission für die ehem.  
Universität Breslau  

1951 – 1959 

 

 

 

Bestellnr.: 2 

 

Patenschaft über die Schlesische Friedrich-Wilhelms-Universität Breslau 

Band 2 

 

Enthält: 

Schriftwechsel der Traditionsstelle bzw. Breslau-Kommission für die ehem.  
Universität Breslau  

1960 – 1972 

 

 

 

Bestellnr.: 3 

 

Schwarzbach, Martin: Köln – Patenuniversität von Breslau  

(Sonderdruck aus: Köln, Vierteljahrschrift für die Freunde der Stadt, Heft II, 4 S.) 

 

1966 

 

 


